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Vermisstes.
Ist Waschen mit kaltem Wasser für Schwkißfüße schädlich? In einem Vortrage über

die Körperreinigung bespricht Prof. Dr. Hansemann auch ein sehr verbreitetes Vorurteil,
das, wie jeder Arzt aus seiner eigenen Praxis weiß, öfter selbst bei gebildeten Menschen ge-

funden wird. Sie glauben nämlich, daß regelmäßiges Waschen der Haut von Schwcißfüßcn
mit kaltem Wasser gesundheitsschädlich sei und durch „Unterdrückung" des Schweißes gcfähr-
liche innere Krankheiten hervorrufen könne. Das ist nun aber ganz und gar nicht der Fall.
Im Gegenteil gibt es kein besseres Mittel gegen alle lästigen und üblen Folgen der Schweiß-
füße (wunde Haut, Risse derselben, Schmcrzhaftigkeit beim Gehen) als recht häufiges und
gründliches Waschen mit frischem, also kaltem Wasser und einer milden Seife; diejenige von
Glycerin eignet sich besonders dazu.

Berichtigung. — Unter dein Titel „Vilchertisch" ist in letzter Illuminer eine Besprechung des Lcit-
sadenS für häusliche Krankenpflege von Dr. Enzler erschienen. Der Verfasser figuriert darin infolge eines
Druckfehlers als Dr. Engler und als Verlag ist angegeben Messelbrink in St. Gallen. Beide Namen sind
zu korrigieren; sie heißen „Dr. Enzler" und „Hasselbrink".

WKmlj'WkMmWt in Kr«.
Tie Pflegermuenschnle in Bern beginnt am 1. November 1900 den dritten Lehrkurs.

Tie Zahl der aufzunehmenden Schülerinnen ist eine beschränkte, daher rechtzeitige Anmeldung
geboten. Anfragen und Anmeldnngen an
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Zusammenlegbare Tragbahren
(eidgen. ModeU) ö9

liefert Ar. Grogg, Uegnslibrikaiit, Langenthal.
ön in der Jrrenpflege bewandert ist und zwei Jahre in einer me-
dizinischen Abteilung in einem Spital gewirkt hat, sucht wieder

ähnliche Stellung. Gute Zeugnisse über bisherige Thätigkeit stehen zu Diensten. Gefl. Offerten sind
unter Chiffre IÄZZ an die Expedition des Blattes zu richten. 20

Verlag ttrt. Institut grell I^üssli, lürlck.

N kWiWMNlMU Mil
bän äiatsriseber llatgeber in äen meisten

Llraulcbeitskatlen, bearbeitst von â. vrexler.

bautUuuAöu. (II >613 è!) (14

Ein Badwärtex,
der das Massieren versteht, findet Jahrcsstcllc.
Offerten mit Ausweisen an: s17

Fangoheilanstalt,Adlerburgst Zürich.

Baldrianwurzel
geschnitten 5 Kilo zu Mark 6. 50

pulverisiert 5 „ „ 5. SV

M-osiqi franko Nachnahme offeriert

W. Gerson, Weingarten (Rhcinpfalz).

Stellegcsuch.
Eine gebildete Dame, vier Sprachen spre-

chcnd, in der praktischen Krankenpflege sowie

auch im Haushalt erfahren und in der Buch-
führung bewandert, sucht selbständige Stelle
in ein Sanatorium.

Offerten unter 55. idle. 5 ^üriost 1l)

IlottinZen erbeten. sl.8

Eine Badewärterin,
die das Massieren versteht, findet sofort gute Stelle.
Offerten mit Ausweisen an 19

Fango-Heilanstalt Adlerbnrg, Zürich i.
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Druck und Expedition: Schüler -V Cie>, in Viel.
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